
Gossner
Mission

Bitte melden Sie sich mit der beiliegenden 
Rückantwort bis zum 3. Mai 2007 unter 
Angabe der von Ihnen favorisierten Ar-
beitsgruppe an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Haus der Diakonie 
Paulsenstraße 55/56 
12163 Berlin-Steglitz 
 
Kontakt:  
Pfarrer Nico Steffen 
Tel.: (0 30) 8 20 97 – 1 59 
Fax: (0 30) 8 20 97 – 1 26 
 
E-Mail: steffen.n@dwbo.de 
 
 
Anfahrt: 
 
S- und U-Bahnhof Rathaus Steglitz 
 
Bus X83 Richtung Königin-Luise-Straße/ 
Clayallee bis zur Haltestelle Schmitt-Ott-
Straße 

 
Veranstalter 
 

 

Arbeitskreis Kirche und Arbeitswelt in der  
Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz 
  

Berliner Arbeitslosen-
zentrum e.V. 
 
 

 

 

 
Diakonisches Werk Ber-
lin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz 

 

 

 
Evangelische Arbeit-
nehmerschaft  
Berlin-Brandenburg e.V. 

 

 
 

 
Evangelische Berufs-
schularbeit –  
Haus Kreisau 
 

 

 

 
Evangelischer Verein 
zur Förderung der Initia-
tiven gegen Arbeitslo-
sigkeit e.V. 

 
 

 

 
Gossner Mission 
 
 

 

 

 
Kirchlicher Dienst in der 
Arbeitswelt - Arbeitsge-
meinschaft in der Evan-
gelischen Kirche in 
Deutschland 

 
 
„Öffne deinen Mund für die 

Stummen“ (Spr 31, 8) 
 

Armut hat  
viele Gesichter 

 
 
 

1. Berliner Armutskonferenz 
in der Evangelischen Kirche 
Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz 
 
 
 
 
Samstag, 12. Mai 2007 
10 bis 17 Uhr 
Haus der Diakonie,  
Paulsenstr. 55/56,  
12163 Berlin (Steglitz) 



Noch nie seit dem Ende des 2. Weltkrieges ist die 
Zahl der Menschen, die von Armut bedroht sind, 
so schnell gestiegen wie in den letzten sieben 
Jahren. Selbst eine Arbeit zu haben, schützt nicht 
mehr vor Armut. Gleichzeitig ist der gesamt-
wirtschaftliche Reichtum weiter gewachsen. Die 
Schere zwischen Arm und Reich geht in unserer 
Gesellschaft immer weiter auf.  

„Die Würde und der Wert des Lebens sind Got-
tes Geschenk. Armut kann diese Würde nicht 
beeinträchtigen, und Reichtum fügt ihr nichts hin-
zu. Wir sind von Gott aneinander gewiesen und 
tragen füreinander Verantwortung. Menschen vom 
gemeinsamen Leben auszuschließen und Teil-
habe zu verweigern, ist Sünde vor Gott.“ (aus der 
Kundgebung der 10. Synode der Evangelischen 
Kirche in Deutschland im November 2006) 

Die christliche Kirche ist an die Seite der Armen 
gewiesen. Diese „Option für die Armen“ muss sich 
vor dem Hintergrund einer zunehmenden Spal-
tung der Gesellschaft verstärken. Dazu hat die 
Denkschrift „Gerechte Teilhabe“, die der Rat der 
Evangelischen Kirche in Deutschland im Jahr 
2006 herausgegeben hat, ausdrücklich aufgefor-
dert.  

Vor diesem Hintergrund laden wir ein zu einem 
innerkirchlichen Ratschlag über Armut.  

Wir wollen engagierte Menschen aus Kirchen-
gemeinden, Kirchenkreisen und der Landeskirche, 
aus sozialen Projekten und diakonischen Einrich-
tungen zusammen bringen, um gemeinsam zu 
überlegen, was gegen Armut in unserer Region 
getan werden kann.  

Die Veranstaltung soll Einblicke in die Arbeit 
vorhandener Initiativen, Projekte und Einrichtun-
gen ermöglichen, den Erfahrungsaustausch ver-
tiefen und Kooperationen und Vernetzungen ge-
gen Armut und Ausgrenzung fördern. 

Programm 

09.30 Uhr Anmeldung und Kaffee 
 
10.00 Uhr Begrüßung 
  Theo Lorentz, Arbeitskreis Kirche 
  und Arbeitswelt 
 
  Andacht 

Harald Sommer, Superintendent 
des Evangelischen Kirchenkreises 
Teltow-Zehlendorf  

 
10.30 Uhr „Gerechte Teilhabe“, Referat zur 
  Denkschrift des Rates der Evan-
  gelischen Kirche in Deutschland 
  Dr. Christine Bergmann, Mitglied 
  der Kammer für Soziale Ordnung 
  der Evangelischen Kirche in  
  Deutschland (EKD) 
   
11.00 Uhr „Öffne deinen Mund für die  
  Stummen“, Referat zum  
  „Wächteramt der Kirche“ aus  
  diakonischer Sicht 
  Susanne Kahl-Passoth, Direktorin 
  des Diakonischen Werks Berlin-
  Brandenburg-schlesische  
  Oberlausitz (DWBO) 
 
11.30 Uhr Kaffeepause 
 
11.50 Uhr Arbeitsgruppen 
 
1. „Öffne deinen Mund für die Stummen“ - Zum 
Wächteramt von Kirche und Diakonie. Aus-
sprache zu den Impulsreferaten 
Susanne Kahl-Passoth, Dr. Christine Bergmann, 
Moderation: Nico Steffen (DWBO) 
 
2. Wie können Gemeinden Orte „gerechter 
Teilhabe“ sein? Projekte der Armutsüberwindung 
in Kirchengemeinden 
Dr. Hermann Kleinau, Evangelische Kirchen-
gemeinde Berlin-Buch, Moderation: Pfarrer Bernd 
Seelig 

3. Sozialberatung: Begehrt, aber mittellos. Zur 
Situation von Beratungsstellen in kirchlicher und 
diakonischer Trägerschaft 
Frank Steger, Berliner Arbeitslosenzentrum 
 
4. Wenn Armut vererbt wird. Erfahrungen in 
Kirche und Diakonie mit Kinderarmut 
Bernd Siggelkow, „Die Arche“ Christliches Kinder- 
und Jugendwerk, Moderation: Susanne Christo-
poulos 
 
5. „Und plötzlich bist du arm…“ Kirchliche Bil-
dungsangebote zum Thema Armut 
Dr. Ulrich Peter, Evangelische Berufsschularbeit - 
Haus Kreisau, Moderation: Barbara Faccani, evi-
ga 
 
6. Arbeitslose und Arme machen mobil. 
Selbstorganisation in den Zeiten von Hartz IV 
Angelika Schneider, Arbeitslosentreff Frank-
furt/Oder, Michael Sturm, Gossner Mission 
 
7. Über Ein-Euro-Jobs hinaus. Vorschläge der 
Diakonie für öffentlich geförderte Beschäftigung 
Rainer Krebs, (DWBO) , Moderation: Hermann 
Pfahler (DWBO) 
 
8. Arm trotz Arbeit. Kirchliche und gesellschafts-
politische Antworten auf das wachsende Problem 
der Erwerbstätigenarmut 
Philip Büttner, Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt 
(KDA) Bayern, Moderation: Daniela Boltres 
 
13.00 Uhr Mittagspause 
   
14.00 Uhr Weiterarbeit in den Gruppen 
 
15.30 Uhr Kaffeepause 
 
15.50 Uhr  Kurzberichte aus den Gruppen 
  Moderation: Theo Lorentz 
 
16.50 Uhr Worte auf den Weg 
  Theo Lorentz, Bernd Seelig 
 
17.00 Uhr Ende der Veranstaltung 


